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KOSTBARE  BUCHMINIATUREN 

DES  12.  BIS  16.  JAHRHUNDERTS 

ZUMEIST  IN  WERTVOLLEN  ALTEN 
RAHMEN 


AUKTION  7 6 

AM  12.  DEZEMBER  1927 


PAUL  GRAUPE  / BERLIN  Wio 


TIERGARTENSTRASSE  4 

Telegramm -AdrelTe:  Budikuntt  / A.B.C.  Code  5th  Edition  / Fcrnfpredi-Anfdilüfle:  -Amt 
kurfürft  Nr.  6925  und  6926  / Bank-Konto:  Bett,  Simon  & Co.,  Berlin  W 8,  Mauerftraße  53 
Poftfdiedikonto:  L erlin  12  089 


AUKTIONS-BEDINGUNGEN 

UM  DEREN  GENAUE  BEACHTUNG  ICH  BITTE 

Die  \ erfteigerung  erfolgt  gegen  Barzahlung  in  Goldmark  (4,20  Goldmark  = 
I Dollar  U. S.A.).  Spätere  Zahlung  ilt  nur  mit  meinem  ausdrücklichen  Einver- 
fländnis  zuläffig  und  bankmäßig  zu  verzinfen.  Das  Mindeftgebot  und  die  geringfte 
Steigerung  beträgt  I Goldmark,  über  lOO  Goldmark  wird  um  5 Goldmark,  über 
500  Goldmark  um  20  Goldmark,  über  IOOO  Goldmai  k um  50  Goldmark  gefteigert. 
Auf  den  Zufdilagspreis  ifl  ein  Aufgeld  von  1.5  " 0 zu  entrichten. 

Das  Eigentum  geht  erif  mit  der  vollftändigen  Barzahlung  des  Kaufprcifes  oder  mit 
dem  Eingänge  der  Nachricht  von  der  vollftändigen  Gutfchrift  auf  mein  Poltfcheck- 
oder  Bankkonto  bei  mir,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zufdilag  an  den  Käufer  über. 

Ich  behalte  mir  das  Redit  vor,  wenn  nidit  fpäteftens  eine  \\  oche  nach  Schluß 
der  Auktion  die  Zahlung  eingegangen  ilt,  den  Verkauf  früheftens  IO  Tage  nadi 
der  Verlteigerung  ohne  Friftfetzung  zu  annullieren  und  vom  fäuinigen  Käufer 
vollen  Sdiadenerfatz  wegen  Nichterfüllung  zu  verlangen. 

Die  verfteigerten  Stücke  werden  nadi  der  Auktion  an  die  Käufer  ausgehändigt.  In 
Groß-Berlin  anfäffige  Erfteigerer  haben  für  Abholung  ihrer  Käufe  felblt  Sorge  zu 
tragen.  Haftung  für  die  Aufbewahrung  verkaufter  Nummern  wird  nidit  übernommen. 

Wenn  zwei  oder  mehrere  Perfonen  zu  gleidier  Zeit  ein  und  dasfelbe  Gebot  abgeben 
und  die  Aufforderung  zur  Abgabe  eines  höheren  Gebots  erfolglos  bleibt,  fo  ent- 

fcheidet  das  Los. 

Kann  eine  Meinungsverfdiiedenheit  über  den  Zufdilag  nidit  fofort  zwifdien  den 
Beteiligten  ausgeglidien  werden,  fo  wird  die  fraglidieNummer  nodimals  ausgeboten. 

Ich  behalte  mir  clas  Redit  vor,  Nummern  außerhalb  der  Reihenfolge  zu  verfteigern, 
zu  trennen,  zufanunenzuziehen  oder  auszulaften. 

Aufträge  erbitte  idi  in  eingefdiriebenem  Brief,  nötigenfalls  telegraphifdi.  Telegra- 
phifche  Aufträge  bitte  idi  brieflidi  zu  beftätigen.  Ich  bitte  um  möglichft 
frühzeitige  Überfendung  der  Aufträge,  fo  daß  fie  fpäteftens  am 
Vortage  der  Yerfteigerung  in  meinen  Händen  find.  Ich  bemühe 
mich,  auch  fpäter  eintreffende  Aufträge  richtig  auszuführen, 
übernehme  aber  keine  Garantie. 

Durch  die  öffentliche  Befichtigung  an  den  Ausftellungstagen  ift  Gelegenheit  ge- 
boten, lieh  von  dem  Zufland  der  Stücke  zu  überzeugen;  audi  erteile  ich  gern  vor- 
her fchriftlidie  Auskunft  darüber.  Ich  kann  daher  naditräglidie  Reklamationen 
nidit  berückfiditigen,  obwohl  audi  bei  forgfältigfter  Bearbeitung  Irrtümer  in  den 
Katalogangaben  nie  ganz  ausgefchlolfen  find 

Bei  \ erfendung  in  clas  Ausland  wird  weder  eine  Ausfuhrabgabe  noch  irgendein 
befonderer  Auffdilag  berechnet. 

Anfragen  über  Auktionsrefultate  beantworte  ich  nur  meinen  Auftraggebern. 
Verfandfpefen  trägt  der  Käufer. 

Erfüllungsort  Berlin. 


Nr.  II.  Deutfeh,  Ende  des  \\  I.  Jahrhunderts 


Nr.  2.  Augsburger  Schule,  um  1300 


AUKTION  76  A M 12.  D E Z E M B E R 1927 


1 alpenländisch,  Anfang  xvi.  Jahrhundert 

Der  heilige  \\  endelin  mit  Schafherde  in  Landfchaft;  links  im 
I lintergrundc  ein  Kru/ili\  und  Kirche.  In  Umrahmung  aus 
naturaliftifchcn  Streuhlumen,  Erdbeeren  und  einem  Vogel.  Deck- 
farben  und  etwas  Gold.  Aus  Stift  Nonnberg  in  Salzburg. 

In  alt  cm  Gold  rahmen. 

Pergament,  80  : 74  mm 

Siehe  unter  „ölierreichifche  Kunfttopographie”,  Band  V II,  Seite  189  oben 

2 AU  GS  BURG  FR  SCHULE.  UM  1300 

Initiale  Q mit  Darheilung  des  heiligen  Michael  in  grünem  Unter- 
kleid, zartrotem  Mantel,  roten  Flügeln  und  blauem  Nimbus.  Er 
flößt  mit  der  Lanze  nach  dem  Drachen,  der  (ich  um  den  Körper 
der  Initiale*  windet.  Die  blaue  Initiale'  auf  oxydiertem,  poliertem 
Goldgrund. 

In  altem  italienilchem  Renaiflance-Rahmen. 

Pergament,  125  : So  mm.  Siehe  Abbildung 

Vergleiche  Leidinger,  Meifterwerke  der  Buchmalerei,  Tafel  23 

3 DEUTSCH,  XIII.  JAHRHUNDERT 

Chriftus  am  Kreuz,  an  das  links  eine  Leiter  gele'hnt  ift,  deren 
Sproßen  rote  Bezeichnungen  tragen.  Mehrfache  Spruchbänder 
am  Blatte  felbft.  Das  Kreuz  griin  auf  rotem  Ziegelfockel,  der 
Nimbus  blau  und  golel,  das  Rankenwerk  rot,  blau  und  grün  mit 
golel,  die  Schrift  rot,  der  Körper  mit  roten  Blutstropfen  befät. 

I nregclmäßig  ausgeschnitten  und  auf  Pergament  aufgeklebt. 
Pergament,  215  : 230  mm 

4 DEUTSCH,  XIV.  JAHRHUNDERT 

Zwei  Blatt.  Maria,  auf  einem  I hronc  fitzend,  mit  dem  Jefus- 
kincl  im  Schoß  und  zwei  \or  ihr  hebenden  Engeln.  Auf  dem 
anderen  Blatte  die  \nbetung  der  heiligen  3 Könige.  Beide  Blätter 
in  wechlelncl  farbiger  l mrahmung,  auf  poliertem  Goldgrund. 

In  reich  ornamentiertem,  vergoldetem,  italienilchem  Rahmen  des 
\\  I.  Jahrhunderts. 

Perg.iment,  je  130 : 112  111111 
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Nr.  7.  Deutfch,  XIV.  Jahrhundert 


A U k T 1 ()  N 


7 6 A M 12.  1)  E Z E M BER  1927 


5 DEUTSCH,  XIV.  JAHRHUNDERT 

I lucht  nadi  Vfiyptcn.  Maria,  in  blauem  Gewand  auf  einem  Efel 
1 reitend,  wird  von  Jofcf  in  rotem  Gewand,  an  einem  Stecken 

über  der  Schulter  ein  Tuch  und  ein  Gefäß  tragend,  über  eine 
Blumen  w iefe  geführt.  Auf  poliertem  Goldgrund. 

In  reizendem  italienifchem  Renaiffance-Rahmen. 

Pergament,  130  : IOO  mm 


6 DEUTSCH,  XIV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  l auf  einer  halben  Seite  eines  Miflales.  Die  Initiale  auf 
Goldgrund  mit  reichem  Ranken  werk  im  Innern. 

Pergament.  Die  Initiale  I40  : 140  mm 

7 DEUTSCH,  XIV.  JAHRHUNDERT 

Maria  mit  dem  .lefuskinde  fleht  in  einem  Kreis  und  wird  von 
zwei  weiblichen  unter  ihr  befindlichen  Perionen  mit  Spruch- 
bändern in  den  Händen  angebetet.  Auf  poliertem  Goldgrund. 

In  prachtvollem  italienifchem  Rahmen  des  XVI.  Jahrhunderts. 
Pergament,  130:85  mm  Siehe  Abbildung 

S DEUTSCH,  ERSTES  DRITTEL  DES  XV.  JAHRHUNDERTS 

Initiale  E mit  den  Apollein  Petrus  und  Johannes,  das  Schweiß- 
tuch ( hrilti  ausgebreitet  zwilchen  fich  haltend.  Die  Initiale  und 
dieNimben  in  aufgelegtem,  poliertem  und  ornamentiertem  Gold. 
In  altem  gefchnitztem  Schwarzem  Rabmcn. 

Pergament,  106  : 103  mm 

9 DEUTSCH,  ZWEITE  HÄLFTE  DES  XV.  JAHRHUNDERTS 
UNTER  FRANZÖSISCHEM  EINFLUSS 

Ablchied  Cbrifli,  der  von  zwei  Jüngern  begleitet  ifi,  von  Maria, 
die  vor  einer  Architektur  kniet. 

Aus  Stift  Nonnberg  in  Salzburg. 

In  altem  Schwarzem  Rahmen. 

Pergament,  152  : 124  mm 

Siehe  „Ölterreidiifdie  kunfttopographie'’,  Band  VII,  Seite  IS8 
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•.  14-  Franzöfifih,  X\ . Jahrhundert 


AUKTION  76  A M 12.  DEZ  E M B E R 1 9 2 7 

10  DEUTSCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Chriftus  am  kreuz  mit  der  knienden  Mutter  Maria  und  Maria 
Magdalena  und  Johannes.  Die  ganze  Gruppe  vor  einer  Hügel- 
lantlichail  mit  I ürmen  auf  Goldgrund. 

Pergament,  325:205  mm 

11  DEUTSCH,  ENDE  XVI.  JAHRHUNDERT 

M appen  des  M inkhler  von  Scheppach,  umgeben  von  Waffen, 
dem  Wappen  Öfterreichs,  oben  Winkelried  in  der  Schlacht  von 
Sempach  und  unten  eine  Reiterfchladit. 

In  altem  I lolzrahmen. 

Pergament,  120: 94  mm  Siehe  die  ertle  Abbildung 

Aus  Sammlung  Nowak,  Prag 

12  DEUTSCH,  XVII.  JAHRHUNDERT 

Ein  Garten  mit  verfchiedenen  Szenen  religöfen  Inhalts:  Krönung 
Marias,  Anbetung,  Chriftus  am  kreuz  u.  a. 
ln  altem  fchwarzen  Rahmen. 

Pergament,  130:117  mm 
Aus  Sammlung  Nowak,  Prag 

13  ENGLISCH-IRISCH,  XIII.  JAHRHUNDERT 

Initiale  S.  Der  aus  poliertem  Gold  beftehende  Körper  der  Initiale 
ftellt  einen  Drachen  dar,  deffen  Hals  in  einen  bärtigen,  mit  einer 
Mütze  bedeck. teil  Kopf  endigt.  Im  oberen  Teil  der  Initiale  ein 
rotes,  fifchähnlidies  W efen  mit  blauen  Flügeln,  im  unteren  Teil 
ein  grünes  Tier  mit  langem  in  einem  Blatt  endigenden  Schweif, 
blauv ioletter  und  tiefblauer  Grund. 

Pergament,  110:63  mm 

14  FRANZÖSISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 
FOUCQUET-SCH  U LE 

Ein  Blatt  aus  einer  Gelchichte  der  Juden  mit  Darftellungen  der 
Teilung  des  Landes  an  die  zwölf  Stämme  und  Stände. 

In  einem  franzöhlchen  mit  Sdiildpatt  eingelegten  Rahmen  des 
XVII.  Jahrhunderts. 

Pergament,  135:265  mm  Siehe  Abbildung 
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Nr.  iS.  I Vanzöfifch,  fpätes  15.  Jahrhundert 
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15  FRANZÖSISCH,  \III. JAHRHUNDERT 

Initiale  O mit  St.  Michael,  den  Ieufel  crfchlagcnd,  auf  poliertem 
( »oldgrund. 

In  praditvollem,  italienifchem  Rahmen  des  XVI.  Jahrhunderts. 
Pergament.  123:95  nun 

10  FRANZÖSISCH,  XIV.  JAHRHUNDERT 

Zwei  Blatt  aus  einem  Stammbaum  Chrifti  mit  den  Darltellungen  der 
Arme  Noah,  llaaks  Opferung,  König  David  thronend  und  König 
David  Ithlalend.  I ei  ner  mit  fünf  reichen  Initialen  und  der  Dar- 
ftellung  der  I aube  mit  Ölhlatt  lo\sie  des  Regenhogens. 

In  fehwarzem,  reich  gcfchnitztem  RenaifTance-Rahmen. 

Pergament,  je  720:270  mm 

17  FRANZÖSISCH,  UM  1500,  ÄHNLICH  DEM  JEAN 
COLOMBE,  SCHULE  VON  ROUEN 

Erlchafhmg  der  Eva.  Ganzfeitige  Miniatur  aus  einem  Li\re 
d heures.  Der  \ organg  fpielt  lieh  unter  Apfelbäumen  in  einer 
hügeligen  Eandfchaft  mit  Burgen  ah. 

In  altem  Barockrahmen. 

Pergament,  170:105  mm  Siehe  letzte  Abbildung 

iS  FR ANZÖSISCH,  SPÄTES  XV.  JAHRHUNDERT 
FOUCQUET  NAC  1 1 FOLG  ER 

Kaniplfzene  aus  einem  franzöfifchen  Roman.  Ein  Ritter  in 
goldener  Rüftung  führt  auf  weißem  Pferde  einen  I rupp  von 
Lanzenreitern  gegen  einen  Streitwagen. 

In  einem  reichgefchnitzten,  \ergoldeten  Rahmen  vom  Ende  des 
\\  I.  Jahrhunderts. 

Pergament,  9S:12S  mm  Siehe  Abbildung 

19  FRANZÖSISCH,  UM  1460 

Seite  aus  einem  Miflale  mit  24  kleinen  Initialen,  mehreren  Schluß- 
leiftcn  und  der  größeren  Initiale  B mit  dem  predigenden  hl. 
Dominikus. 

In  altem,  reichgefchnitztem  Rahmen  des  \\  I.  Jahrhunderts. 
Pergament,  Blatigrüßc  640:435  mm,  Initiale  B 60:70  mm 
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Nr.  22.  Franzöfifdi-Vlämifdi,  XV.  Jahrhundert 


AUKTIO N 


7 6 A M 12.  DEZEMBER  1927 


20  FRANZÖSISCH,  XIII.  JAHRHUNDERT,  SCHULE  DER 
BRÜDER  VON  LIMBURG 

Gott  \ ater,  in  einem  Rhombus  auf  einem  fteinernen  Hirone 
fitzend,  die  Weltkugel  haltend.  I11  den  vier  Ecken  die  Symbole 
der  Evangeliflen. 

In  altem  gefchnitztem  und  vergoldetem  Rahmen  des  XV  II.  Jahr- 
hunderts. 

Pergament,  207:145  mm 

21  FRANZÖSISCH,  UM  1500,  ÄHNLICH  DEM  JEAN 
COLOMBE,  SCHULE  VON  ROUEN 

Der  Judaskuß.  Miniatur  auf  einem  Blatt  aus  einem  Livre d’heures. 
Judas,  der  den  Beutel  mit  den  Silberlingen  bereits  in  Händen  hat, 
umarmt  den  von  Knechten  umringten  Jelus.  Rechts  zieht  Petrus 
fein  Sch  wert.  \ on  tadellofer  Erhaltung  und  wundervolle  Frifche. 
In  altem  gefchnitztem  Rahmen. 

Pergament,  Blattgröße  170:105  111111,  Miniatur  55:80  mm 

22  FRANZÖSISCH-VLAMISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Pfin  gftwunder.  Maria  und  die  Apoftel  knien  in  einer  Kirche,  in 
der  \ on  rechts  oben  der  heiligcGeift  in  Form  einer  Taube  erfcheint 
und  Strahlen  und  I lammenzungen  gegen  die  Knienden  fendet. 
In  reich  gefchnitztem,  vergoldetem  und  gepunztem  italienifchen 
Rahmen  des  \\  I.  Jahrhunderts  aus  der  Sammlung  Rodrigues 
in  Paris. 

Pergament,  153:123  mm  Siehe  Abbildung 

23  HOLLÄNDISCH,  UM  1450 

Zwei  Blatt  aus  einem  Livre  cl'heures  mit  Darltellungen  der  Kreuz- 
tragung und  Kreuzabnahme  Chrifti.  Die  Miniaturen  von  einer 
zarten  Ranke  mit  goldenen  Blättern  umgeben,  die  links  ein  Engel, 
unten  eine  Rofette  ziert. 

In  reich  gefchnitztem  Original-Rahmen  des  XV  II.  Jahrhunderts. 
Pergament,  124:87  mm 

Vergleiche  Vogelfang,  Holliindifdie  Miniaturen  des  fpäten  Mittelalters,  S.52  ff. 
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Nr.  25  Italicnifih  (Florenz),  Ende  des  Xl\  . Jahrhunderts 


AUKTION  7 ft  A M 12.  I)  E Z E M B E R IQ27 


24  HOLLÄNDISCH,  UM  1450 

Lin  HLitt  aus  einem  Li\rc  d’heures  mit  Darllellung  der  Jungfrau 
Maria  unter  den  Schriftgelehrten  im  Tempel.  Die  Miniatur  von 
einer  /arten  Ranke  mit  goldenen  Blättern  umgeben,  die  links 
ein  Engel  in  blauem  Gewand  ziert. 

In  altem  Ichwarzem  Rahmen  mit  Metalleinlagen  aus  Sammlung 
Rodrigues,  Paris. 

Pergament,  124: 87  nun 

Vergleiche  Vogelsang,  Holländifdie  Miniaturen  des  fpäten  Mittelalters, 
Seite  52  IT. 


25  ITALIENISCH  (FLORENZ),  ENDE  DES  \IV.  JAHR- 
HUNDERTS 

Initiale  B.  Einzelblatt  aus  einem  Pfalterium  in  Deckfarben  und 
Gold. 

Die  obere  I lältte  des  Blattes  ill  durch  die  Initiale  B ausgefüllt,  in 
delTen  oberer  Hälfte  in  Deckfarben  auf  Goldgrund  gemalt  der 
fegnende  Chriftus,  in  der  unteren  König  David  mit  der  Zither 
angebracht  lind. 

Der  lextanlang  (ß)eatus  vir  ilt  in  kalligraphifch  fein  ausge- 
führten. weiß  aul  blauem  Grunde  gemalten  Buchftaben  in  einem 
Streifen  neben  der  Initiale  B angebracht.  Die  Einfaflung  des 
Blattes  beltebt  aus  einer  überreichen,  alle  vier  Seiten  um- 
faffenden  breiten  Bordüre  in  ausgefprodienem  italienifchem  Stil 
der  Zeit,  in  der  rechts  auf  einer  Balis  die  kniende  Geltalt  der 
heiligen  Scholaftika  (Schweller  des  heiligen  Benediktus,  Grün- 
derin und  Hauptheilige  der  Benediktinerinnen)  zu  erblicken  ill. 
I nten  in  der  .Mitte  der  Bordüre  ill  die  betende  Halbfigur  einer 
Benediktinerin. 

Ausgezeichnete,  in  jeder  Beziehung  charakterillifche  Arbeit  eines 
der  beiten  ftorentinilchen  Miniaturilten  der  Zeit. 

In  einem  reich  gefchnitzten  alten  italienilchen  Rahmen. 
Pergament,  3Q4  : 2S4  mm  Siehe  Abbildung 
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Nr.  28.  Italienifdi  (Florenz),  um  430 


AUKTION  76  A M l 2.  D E Z E M B E R 


1927 


26  ITALIENISCH  (FLORENZ),  XII.  JAHRHUNDERT 

Initiale  I mit  dem  Anfang  des  Buches  Ruth.  Die  Initiale  in  blau 
und  rot  endigt  oben  in  Bandverfchlingungen,  unten  in  einer 
Palmette. 

In  altem  vergoldeten  Rahmen. 

Pergament,  222:IQ5  mm 
Aus  der  Sammlung  Rodrigues 


27  ITALIENISCH  (FLORENZ),  UM  1500 

Chriftus  am  Kreuz.  Links  und  rechts  am  Kreuz  flehen  Maria 
und  Johannes.  Oben  Sonne  und  Mond.  Zwei  fchwebende  Engel 
langen  in  Kelchen  die  von  den  Händen  Chrifti  fließenden  Bluts- 
tropfen auf.  Die  Miniatur,  auf  Goldgrund,  ift  \on  einem  reichen 
ßlumcnranken-Rahmen  eingefaßt,  der  in  zwei  Medaillons  die 
1 iguren  von  Heiligen  enthält.  Rückwärts  von  alter  Hand  be- 
zeichnet: „Jatto  Lanno  1434  - 

In  einem  vergoldeten,  gepunzten  italienifchen  Renaiffance- 
Rahmen. 

Pergament,  305 : 210  mm 

28  ITALIENISCH  (FLORENZ),  UM  1430.  SCHULE  DES 
FRA  ANGELICO 

Initiale  M auf  der  Seite  eines  Millales.  Die  Initiale  rot  mit  weißen 
filigranranken  auf  poliertem  Goldgrund.  Im  Innern  Figur  eines 
Heili  gen  (Apoflel  Johannes?)  in  grünem  Kleid  und  rotem,  blau 
gefütterten  Mantel.  Er  hält  im  linken  Arm  ein  grün  gebundenes 
Buch,  in  der  rechten  Hand  eine  Schreibfeder.  Die  Figur  auf 
tiefblauem  Grund  mit  weißen  Ornamenten.  Die  in  den  Farben 
wundervoll  abgetönte,  zeichnerifch  mit  außerordentlicherFeinheit 
behandelte  f igur  gehört  zu  dem  Kreis  jener  Miniaturen,  die 
dem  I ra  Benedetto,  Bruder  des  Fra  Angelico,  zugefchrieben 
werden.  In  köfilichem,  mit  Stoffen  eingelegtem  italienifchen 
Renaiflance- Rahmen  aus  der  Sammlung  A.  von  Beckerath  und 
Cafliglioni. 

Pergament,  Größe  der  Miniatur  150:150  mm  Siehe  Abbildung 
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29  ITALIENISCH,  UM  1100 

Initiale  Amit  Kankenkaum  im  Innern  und  Engel  mit  Palmenftab 
am  linken  Schaft.  Die  Schäfte  der  Initiale  lind,  auf  blauem 
Grund,  in  zwei  mit  Ornamenten  gefüllte  Kompartimente  geteilt. 
Der  Engel  trägt  braunes  Untergewand,  lila  Obergewand  und 
rotgemufterten  Mantel. 

In  altem  fcharzem  Kabinen. 

Pergament,  130  : 115  mm  Siehe  Abbildung 


30  ITALIENISCH,  UM  1100 

Initiale  C.  Grün  mit  roten  Kompartimenten  auf  lichtbraunem 
Grün  d.  Im  I nnern  auf  blauem  Grund  Chriftus,  die  Hand  fegnend 
nach  einem  vor  ihm  liegenden  Mann  ausgeftreckt. 

Pergament,  65  : 60  mm 

31  ITALIENISCH.  UM  1100 

Initiale  C (?).  I ratzenhafte  rofa  I igur  mit  roter  Kapuze  und  grün- 
blauem Gelicht,  die  Unterkörper  in  ein  rotes  Blatt  auslaufend. 
Pergament,  HO  : 40  mm 


32  ITALIENISCH.  CM  1 100 

Initiale  D.  I111  Innern  der  gelb  auf  blauem  Grund  befindlichen 
Initiale  ein  bl.  Bilchof  in  weißer  Kafel  und  gelber  Stola. 
Pergament,  85  : 7°  mm 


33  ITALIENISCH,  UM  1100 

Initiale  H.  Gelbe,  oben  und  unten  in  Bandverfchlingungen 
endigende  Randftreifen.  Die  Längsfchäfte  find  in  vier  von 
Ornamenten  gefüllte  Kompartimente  geteilt. 

Pergament,  140  : 145  mm 

Vergleiche  das  faft  identifche  Blatt  in  „ßeldireibcndes  Verzeichnis  der 
illumin:erten  Handfchriftcn  in  öfterreich”,  Band  IV  Seite  113 
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AUKTION  76  AM  12.  DE  Z E M B E R 1927 


34  ITALIENISCH,  UA1  1100 

Initiale  I.  Mi!  blauem  (»rund  ein  Priefter  in  grauem  Gewand 
und  roter,  armfreier  Kafel. 

Pergament,  150:25  mm 

ITALIENISCH,  UM  1100 

35  Initiale  Lmit  einem  Engel  in  blauem  Unterkleid  und  roten  Mantel, 
in  der  linken  I land  ein  Ruch,  die  rechte  legnend  erhoben.  Der 
gelbe  Schaff  auf  blauem  Grund  bat  im  fenkrechtcn  und  im 
wagrechten  Feil  grüne  ornamentierte  Mittelfelder,  Rück  feite 
kanonestafel. 

In  altvergoldetem.  italienifchenTabernakelrabmen  des  XVI.  Jahr- 
hunderts aus  Sammlung  Rodrigues,  Paris. 

Pergament,  170:115  mm  Siehe  Abbildung 

36  ITALIENISCH,  UM  noo 

Initiale  S auf  blauem,  rot  eingefaßtem  Grund.  In  der  unteren 
Schlinge  ein  weißer  Rankenbaum,  in  der  oberen  ein  Bilchof. 
Pergament,  77:55  nun 

37  ITALIENISCH,  XIII.  JAHRHUNDERT 

Initiale  I.  In  einem  von  zwei  Säulen  gebildeten  Rahmen  fch reiten 
hintereinander  auf  blauem  Grund  zwei  Heilige.  Voran  eine 
weibliche,  in  grünem  Kleid  und  grauem  Mantel  mit  einem  Ruch 
im  Arm,  hinter  ihr  ein  männlicher  Heiliger  in  blaugraucm  Kleid 
und  rotem  Mantel. 

Pergament,  170:40  mm 

3S  ITALIENISCH,  UM  1300 

Initiale  I.  Auf  dunkelblauem,  mit  weißem  Filigranrankenwerk 
verfehenem  und  an  den  Seiten  reich  gekerbtem  Untergrund  er- 
bebt lieh  die  aus  Bandranken  gebildete  Initiale,  deren  Schaft 
unten  in  Blätter  endigt. 

Pergament,  250:95  mm 
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Nr.  39.  Italienifdi,  Giotto-Sdiule 


A t k T I O N 


7 6 A M l 2.  1)  E Z E M B ER  1927 


39  ITALIENISCH,  CI  OTTO- SCH  ULE 

Anbetung  der  Hirten.  In  einer  Berghöhle  Maria  mit  dem  Jefus- 
knabcn.  \ or  ihr  liebend  Jofef  und  drei  Hirten.  Links  oben  ein 
Engel.  Umrahmung  blau  und  rot  mit  weißem  Rankenwerk. 
Deckfarben  auf  poliertem  (.old. 

In  einem  italienifchen  Original-Rahmen  des  XVI.  Jahrhunderis. 

Pergament  auf  Holz  aufgeklcbt,  145  = 114  mm  Siehe  Abbildun  1 

40  ITALIENISCH,  \I\r.  JAHRHUNDERT 

Initiale  (..  Auf  blauem,  weiß  quadriertem  Grund  die  rote  Initiale. 
In  deren  Innerm  im  dunkelgrünen,  dichten  Laubwerk  eines 
Raumes  kniend  der  hl.  I ranziskus  in  brauner  Kutte  und  mit 
goldenem  Nimbus. 

Pergament,  110:110  mm 

Die  Farbe  /um  Teil  abgefprungen 


41  ITALIENISCH,  XIV.  JAHRHUNDERT 

Neun  Initialen  A,  Q,  S,  M,  I . I aubengrau  oder  blau,  auf 
poliertem  Goldgrund,  reich  mit  Blumenranken  verziert. 

In  reich  gefchnitztem,  altvergoldctem  RenaifTance-Rahmen. 

Pergament,  durdifdinittlidi  je  ö5:So  mm 

42  ITALIENISCH,  XIV.  JAHRHl  NDERT,  SCHULE  DES 
NICOLO  DA  BOLOGNA 

Ein  Richter  in  roter,  pelzgefütterter  Robe  litzt  auf  einem  Throne. 
Zu  (einen  küßen  ein  Schreiber  in  einem  blauen  Kleid.  Herum- 
(tehencl  andere  Figuren.  I nterhalb  eine  Initiale  in  rot  und  blau 
auf  poliertem  Goldgrund  mit  der  Halbfigur  eines  Mannes. 

Aus  einem  Geletzbuch. 

In  altem,  gefchnitztem  lchwarzem  Rahmen. 

Pergament,  110  = 65  mm 
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Nr.  45.  Ilalienildi,  Anfang  X\  . Jahrhundert 


A U k T I ()  N 


<>  A M 12.  1)  E Z E M B E R 1927 


43  ITALIENISCH,  CM  1400 

Initialen  R und  l . Die  Initialen  rofa,  innen  gelb  eingefaßt,  auf 
blauem  Grund  mit  weißen  Filigranranken.  Innerhalb  der  Ini- 
tiale K das  leere  heilige  Grab,  aul  dein  zwei  Engel  litzen,  die 
lebhaft  erklärend  auf  die  links  (teilenden  heiligen  Frauen  ein- 
fpreeben.  In  der  unteren  I lälfte  drei  fthlafende  Wächter  in  Ketten- 
panzern. 

Innerhalb  der  Initiale  U Chrifti  Himmelfahrt.  Chriftus  fchwebt 
in  einer  von  \ ier  Engeln  getragenen  Mandorla  über  der  von  zwei 
Engeln  und  elf  Apoftcln  umringten  Maria. 

In  reich  gefchnilztem  Renaiflance- Itahmcn  aus  der  Sammlung 
Rodrigues  in  Paris. 

Pergament,  135:120  und  150:140  mm  Siche  Abbildung 

44  ITA!  IENISCH,  l M 1400 

Initiale  S.  Im  Inneren  in  der  unteren  Schlinge  ein  (teinernerTrog, 
in  den  aus  einem  menfchenähnlichcn  Kopf  \\  aller  ftrrimt,  das 
von  zwei  über  den  l rog  gebeugten  Jünglingen  gefchlürft  wird. 
Links  zwei  Mädchen  in  orangerotem  und  blauem  Kleid  mit  ge- 
füllten I lenkelk  rügen  auf  dem  Kopf.  In  der  oberen  Schlinge 
Chriftus  in  grünem  Unterkleid  und  blauem  .Mantel,  der,  zum 
unteren  I eld  geneigt,  mit  der  rechten  Hand  auf  den  Brunnen 
weift. 

In  altem  Goldrahmen. 

Pergament,  155  : 130  mm 

4.3  ITALIENISCH,  ANFANG  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  A mit  dem  aus  dem  Grabe  auferftehenden  Chriftus.  Rings 
um  das  Grab  drei  Ich  la  (ende  Wächter.  Die  Initiale  auf  gekerbtem 
Goldgrund,  ln  Kompohtion  und  Zeichnung  von  außerordent- 
licher Feinheit. 

In  reich  gefdinitztem  Barock- Rahmen 

Pergament,  145 : 1.30  mm  Siehe  Abbildung 
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Nr.  50.  ltalienißb,  XV.  Jahrhundert,  Mantegna-Sdiule 


AU  K T ION  7 6 AM  I 2.  I)  E Z E M HER  1927 


4ö  ITALIENISCH,  ANFANG  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  I mit  Johannes  dem  Täufer  auf  rotem  Grund,  in  Ziegen- 
fell und  braunen)  Mantel,  predigend.  Vor  ihm,  durch  eine 
Iddanke  Säule  getrennt,  unter  einer  Palme  fitzend  eine  Gruppe 
von  Zuhörern  auf  blauem  Grund.  Die  Schäfte  der  Initiale  (der 
Längsfchaft  unten  befchnittcn)  grau  mit  rofa  und  grauen  Band- 
ornamenten. 

In  reich  verziertem,  alt  vergoldetem  RenaifTance-Rahmen. 
Pergament,  160  : 130  mm 

47  ITALIENISCH,  ANFANG  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  I . Die  Initiale  rofa  und  rot  auf  blauem  Grund.  Im 
oberen  I eld  dieHalbhgurChrifti  in  rofa  Kleid  und  rotem  Mantel. 
Pergament,  I40  : IOC)  mm 


4S  ITALIENISCH,  FRÜHES  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  O.  I111  Innern  der  rofa  Initiale  Chriftus,  umgeben  von 
den  zwölf  Apofteln  auf  dunkelblauem  Grund. 

Pergament,  165  : 135  nun 

49  ITALIENISCH,  FRÜHES  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  O mit  Maria,  ein  Schwert  in  der  Bruft,  in  einem  Buche 
lelend.  Die  Initiale  rot  auf  blauem  Grund,  rund  ausgefchnitten. 
In  reich  gefchnitztem  Barockrahmen. 

Pergament,  130  : IlO  mm 

50  ITALIENISCH,  XV.  JAHR  HL  NDERT,  MANTEGNA- 
SCHULE 

Chrifti  Himmelfahrt.  Chriltus  auf  W olken  Lh  webend,  von 
Engeln  getragen.  Unter  ihm  Maria  und  die  Apoftel  in  einer 
hügeligen  Baumlandlchaft. 

In  einem  bemaltem  italienif ehern  Original-Rahmen  des  XVI.  Jahr- 
hunderts. 

Pergament,  126:95  mm  Siehe  Abbildung 
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Nr.  54.  Italienifch,  XV.  Jahrhundert 


A U k T 1 O N 76  AM  12.  I)  E Z E M B E II  IQ  27 


51  ITALIENISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Elias  teilt  den  Jordan  mit  dem  Mantel  des  Elijah  (Buch  der 
Könige  II,  ll),  neben  ihm  feine  Söhne. 

In  gefchnitztem,  durchbrochenem  Rahmen  clesXV II.  Jahrhunderts. 
Pergament,  159  : 160  mm 

52  ITALIENISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  B mit  lehr  merkwürdiger  Darflellung  des aufeinem Throne 
fitzenden  Gottvaters  mit  dem  Chrifikinde  iin  Schoße,  das  für- 
fprechend  auf  zwei  vor  dem  Throne  mit  erhobenen  Händen 
kniende  Franziskaner  weilt. 

In  reich  gefchnitztem  und  vergoldetem,  franzölifchem  Rahmen  des 
frühen  \\  III.  Jahrhunderts. 

Pergament,  165 : 130  mm 

53  ITALIENISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  C auf  der  Seite  eines  Miffales  mit  fingenden  Mönchen 
vor  einem  Noten  pult  gegen  blauen  Grund.  Das  Blatt  links  und 
unten  von  reichem  Rankenwerk  mit  den  Köpfen  zweier  bärtiger 
Männer  eingefaßt. 

In  altem,  reich  gefchnitztem  Renailfance- Rahmen. 

Pergament,  560  : 417  mm 


54  ITALIENISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  D auf  der  Seite  eines  Miffales  mit  dem  Anfang  des 
Pfalmes  \\\l\  „Di\i  custodiam  ’.  Die  Initiale  in  blaßrot,  blau, 
ftumpfem  Gold,  rot,  gelb  und  griin  auf  poliertem  Goldgrund. 
Sie  umldiließt  che  Figur  eines  bärtigen  alten  Mannes  in  grünem 
Untergewand  und  rotem  hermelingefüttertem  Mantel,  ln  der 
linken  oberen  Ecke  des  Blattes  Rankenwerk  mit  einem  Mönch, 
einem  Reiher  u.  a. 

In  w undervollem,  altem,  vergoldetem  und  gepunztem  italienifchen 
Renailfance- Rahmen  aus  Sammlungen  A.  von  Beckerath  und 
Caltiglione. 

Pergament,  560  : 415  mm  Siehe  Abbildung 
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Nr.  56.  Italienifdi,  X\  . Jahrhundert 
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55  ITALIENISCH,  W.JAHRHl  NDERT 

Initiale  D auf  der  Seite  aus  einem  Miflale  mit  Darßellung  eines 
Mönches  mit  erhobcncnen  Armen,  in  grüner  Kutte  und  roter 
Kapuze  auf  blauemGrund.  Das  Blatt  links  und  unten  \on  reichem 
Rankenwerk  eingefaßt,  in  dem  lieh  ein  fitzender  Mönch  und 
ein  Reiher  befinden. 

In  altem,  reich  gefchnitztcm  Renaiflance-Rahmen  aus  Sammlung 
Rodrigues,  Baris. 

Pergament,  500:417  nun 


56  ITALIENISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  I)  auf  der  Seite  eines  Mi  (Tales  mit  dem  Anfang  des  Bfalmes 
„Dixit  infipiens  . Die  Initale  in  blaßrot,  gelb,  rot  und  blau  auf 
poliertem  Goldgrund.  Sic  umfchließt  die  Ligur  eines  Narren. 
Das  Blatt  ift  links  und  unten  \on  einer  Akanthus-Ranke  ein- 
gefaßt, in  der  lieh  die  Köpfe  eines  Mönches,  eines  bärtigen  Mannes 
und  ein  buntgefiederter  Vogel  befinden. 

In  altem,  reich  gefchnitztcm,  vergoldetem  Renaiflance-Rahmen. 
Pergament,  565:417  mm  Siehe  Abbildung 


57  ITALIENISCH,  ZW  EITE  HÄLFTE  DES  XV.  JAHR- 
HUNDERTS 

Initiale  M mit  Darftcllung  von  fechs  Apofteln.  Die  Initiale  blau 
mit  grauen  Blattranken  auf  Goldgrund,  der  mit  Arabesken 
poliert  ift.  Zw  ilchen  den  Schäften  der  Initiale  Rehen  die  Apoftel, 
im  \ ordergrunde  im  grünen  Untergewand  Paulus  mit  einem 
Schwert  und  Petrus  mit  einem  roten  Mantel  und  einem  Schlüffel 
in  der  Rechten.  Die  lchmale  Randleifte  abwechfelnd  grün  und 
rot  bemalt. 

In  altem  Renaiflance-Rahmen. 

Pergament,  165:165  mm 
Aus  Sammlung  Kann,  Paris 
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Nr.  58.  Italienifdi,  \\ . Jahrhundert 


AUKTION  76  AM  12.  DEZEMBER  1927 


58  ITALIENISCH,  XV.  JAHRHUNDERT 

Verkündigung.  Links  kniend  ein  Engel,  der  die  rechts  in  einem 
Gebäude  fitzende  Jungfrau  mit  den  Worten  „Ave  Maria  . . .” 
begrüßt.  Zwilchen  ihnen  eine  Vafe  mit  Lilien.  Links  oben 
der  heilige  GeifL  Die  Miniatur  umfchloften  von  einer  Rauten- 
umrahmung, die  unten  die  InfchrifI  enthält:  „Opus  Bernardini 
Michaelis  Cinio”. 

In  einem  altem  italienifchcm  I lolzrahmen  mitMarmor-  und  Lapis- 
Lazuli-Säulen  und  -Paneels  aus  Sammlung  A.  von  Beckerath. 
Pergament,  233:165  mm  Siehe  Abbildung 


59  ITALIENISCH,  XVI.  JAHRHUNDERT 

Anbetung  der  Hirten.  In  der  .Mitte  das  Jefuskind,  um  das  lieh 
M aria,  Jofef,  die  Hirten  und  Eiere  gruppieren.  Die  farbigen 
Gew  änder  mit  Gold  eingefaßt.  Unten  Schrifttafel  mit  dem  Lamm 
Gottes. 

Aus  Stift  St.  Peter  in  Salzburg. 

Rund  in  altem  Reliquienrahmen. 

Pergament,  Durchmeller  70  mm 

60  ITALIENISCH,  SPÄTES  XVI.  JAHRHUNDERT 

Ein  architektonifcher  Rahmen  aus  aufgelegtem  Gold  umfchließt 
einen  roten\  orhang  mit  den  Inlignien  des  Papftes  PaulV.  Ober- 
halb des  \ orhanges  Gottvater,  die  Arme  fegnend  ausgebreitet, 
ln  altem  Rahmen. 

Pergament,  83:73  mm 

Aus  der  Sammlung  Lord  Northwidc. 

61  NORDITALIENISCH,  SPÄTES  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  O mit  Kniefigur  eines  Heiligen,  ein  Spruchband  in  der 
linken  Hand  haltend.  Die  Initiale  grün  auf  dunkelblauem  Grund, 
rund  ausgefchnitten. 

In  altem  italienilchem  Rahmen  mit  figürlichen  Darftellungen  aus 
Sammmlung  Rodrigues  in  Paris. 

Pergament,  150:150  mm 
Aus  Sammlung  NorthwicK. 
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Nr.  62.  Norditalienildi,  fpätes  X\ . Jahrhundert 


A U k T ION  7 6 A M 12.  DEZEMBER  1927 


62  NORDITALIENISCH,  SPÄTES  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  C)  mit  der  Kniefigur  eines  Heiligen,  ein  Spruchband  in 
der  rechten  1 land  haltend.  Die  Initiale  grün  auf  dunkelblauem 
Grund,  rund  ausgelchnitten. 

In  altem  italicnifchem  Rahmen  mit  figürlichen  Darftellungen  aus 
Sammlung  Rodrigues  in  Paris. 

FV'rgament,  150  : 150  mm  Siehe  Abbildung 

Aus  Sammlung  Northwick 


63  NORDITALIENISCH,  ZWEITE  HÄLFTE  DES 
\V.  JAHRHUNDERTS 

Initiale  S.  In  der  unteren  Schlinge  vor  einem  I uch  Maria,  das 
(teilende  nackteJeluskind  \or  lieh  haltend;  in  der  oberen  Schlinge 
au!  Wolken  anbetende  Engel. 

Die  Initiale  auf  Goldgrund. 

Prachtvoller  holländifcher  Rahmen  des  \\ II.  Jahrhunderts. 
Pergament,  ISO  : 172  mm  Abbildung  fiehe  niidifte  Seite 


64  SÜDITALIENISCH,  UM  1100 

Initiale  A.  Die  Schälle  in  grüne  und  rote,  gelb  eingefaßte  Kom- 
partimente mit  Bandverfchlingungen  geteilt.  Die  Seitenlchäfte 
münden  oben  in  ein  grünes,  gekerbtes  Blatt. 

In  altem,  fchwarzem  Rahmen. 

Pergament,  IQO  : 165  mm 


65  SÜD  ITALIENISCH,  UM  llOO 

Initiale  I.  Der  oben  in  Bandverlchlingungen,  unten  in  Blätter 
endigende  Schall  ift  in  vier  rot  und  fdiwarz  grundierte,  mit 
Ornamenten  gefüllte  Kompartimente  geteilt.  Der  Schalt  ift  gelb 
eingefaßt. 

Pergament,  385  : 55  mm 
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Nr.  63.  Norditalienifih,  /weite  Hälfte  des  XV.  Jahrhunderts 


AUKTION  7 6 AM  12.  DEZEMBER  1927 


6ö  SÜDITALIENISCH,  UM  1100 

Initialen  ( .,  I,  Q.  Die  Initiale  C wird  aus  einem  roten  und  einem 
grünen  Band  gebildet.  Im  Innern  der  Kopf  eines  bärtigen  Heiligen 
mit  weißem  I laar,  lithfgrünem  Nimbus  und  blauem  Grund. 

Die  Initiale  I wird  von  einem  aufrecht  flehenden  Hund  gebildet, 
deflen  Schwanz  in  einem  Blatt  endigt. 

Das  Bund  der  Initiale  Q violettbraun  mit  blauer  Füllung.  Den 
Ouerflrich  bildet  die  Figur  eines  Fuchfes  (?),  der  fich  mit  dem 
Oberkörper  durch  den  Reif  der  Initiale  gewunden  bat. 

In  Ich  warzem,  fchön  gcfchnitztem  und  mit  Silberdraht  eingelegtem 
holländifchem  Rahmen  des  \\  II.  Jahrhunderts. 

Pergament,  52:50  111m,  95:30  mm  und  60:70  mm 


67  SÜD  ITALIENISCH,  UM  1100 

Initale  O (?).  Der  Körper  der  Initiale  wird  aus  den  nebenein- 
ander laufenden  I arbkreifen:  Zinnober,  Purpur,  Hellgelb, 
Zinnober  gebildet,  während  der  Fond  einen  blauen,  gelben  und 
zinnoberfarbenen  Grund  zeigt.  In  diefem  reidi  verfdilungenes 
weißes  Bankenwerk.  \ on  links  oben  frißt  lieh  ein  rotes,  fudis- 
ähnlidies  Tier  auf  blauem  Grund  in  den  Körper  der  Initiale 
hinein. 

Pergament,  145:150  mm 


68  SÜDITALIENISCH,  UM  1100 

Initiale  O.  Der  Körper  ift  in  fedis  Kompartimente  geteilt,  deren  je 
zwei  obere  und  untere  grüne,  die  beiden  feitlichen  rote  Grundfarbe 
zeigen.  Auf  ihnen  weiß  punktierte  Band-  und  Linienornamente. 

Pergament,  140:145  mm 
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Nr.  69.  Süditalienilüi,  um  IIOO 


AUKTION  70  AM  12.  DEZEMBER  1927]^ 


69  SÜD  ITALIENISCH,  l M 1100 

Initialen  R,  I,  C.  Die  Initiale  R (teilt  einen  bärtigen  Mann  dar, 
deften  linker  Arm  mit  geballter  Tauft  emporgeboben,  deften 
rechter  Arm  mit  fegnender  Gebärde  vor  den  Leib  gehalten  ift. 
\ or  ihm  zwei  Gehalten  in  fliegender  I laltung  mit  gefalteten 
Händen,  die  zu  ihm  aufblicken. 

Die  Initiale  I wird  von  der  flehenden  figur  eines  Heiligen  in 
weißem,  rot  gegürtetem  l nterkleid  und  zartgrünem  Mantel  ge- 
bildet, deften  rechte  Hand  vor  der  Bruft  zum  Segen  erhoben  ift 
und  deften  Linke  einen  blauen  Beutel  hält.  Die  Initiale  C ftellt 
einen  Jäger  in  rotem  .lagdgewand  dar.  Er  trägt  den  hellgrünen 
lellköchcr  an  der  linken  Seite,  über  der  rechten  Schulter  den 
roten  Bogen  mit  Ichwarzer  Kette,  \on  deften  Ende  zwei  Hafen, 
die  mit  den  Hinterfüßen  aufgehängt  find,  herabhängen.  Die 
linke  Hand  hält  den  Bogen,  während  er  mit  der  Rechten  an 
ftarken  ketten  zwei  doggenähnliche  Jagdhunde  von  blauer  und 
roter  färbe  führt. 

ln  reich  geschnitztem  italienifchem  Renaiffance-Rahmen  aus 
Sammlung  Rodrigues,  Paris. 

. Pergament,  75:7r.  95:25  und  110:75  nun  Siehe  Abbildung 

70  SÜD  ITALIENISCH,  IM  1100 

Initialen  P und  I.  Der  Schaft  der  Initiale  P kommt  aus  dem 
Munde  eines  flehenden,  mit  einem  kurzen  grünen  Mantel  be- 
kleideten Mannes,  der  mit  beiden  Armen  krampfhaft  die  Balance 
des  großen  ßuehftabens  zu  halten  verflicht.  Im  Bauch  der  Initiale 
ein  Rankenbaum  mit  großen  Blüten  und  vier  in  den  Ranken 
verftrickten  \ ögeln. 

Der  Schaft  der  Initiale  I wächft  aus  dem  Kopf  eines  Mannes,  aus 
deften  Munde  eine  gerippte  Palmette  wächft.  Er  endigt  oben 
in  ßanclverfchlingungen,  auf  denen  das  Symbol  des  E,vangeliften 
Johannes,  der  Adler  mit  dem  Evangelium  in  den  Pranken,  ruht. 
In  fchön  gefchnitztem,  altvergoldetem  Barock -Rahmen. 
Pergament,  4JO  : 120  und  395  : 65  mm 
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bir^u*  >m  mriicfoa  pcfhlc  I 
tid^bift  oc  uo  f röitSicb  mlc" 
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Nr.  72.  Nicderländifdi,  um  1,500 


AUKTION  7 6 A M 


2.  I)  E Z E M HER  i g 2 7 


71  LOMBARDISCH,  FRÜHES  XV. JAHRHUNDERT 

Initiale  N.  Im  Innern  die  heilige  Katherina,  die  in  ihrem  linken 
\rm  das  Symbol  ihrer  Marter,  das  gezähnte  Rad,  trägt  und  die 
rechte  Hand  auf  ein  Buch  ffützt.  Sie  trägt  ein  blaßrofa  Kleid 
und  lang  herabfallendes  Haar  Die  Initiale  auf  Goldgrund. 
Pergament,  100:45  mm 

72  NIEDERLÄNDISCH,  UM  1500 

Ein  Blatt  aus  einem  Livre  d’heure  mit  Darftellung  des  Königs 
David,  der,  auf  einem  I hronc  fitzend,  von  V ürdenträgern  um- 
gehen ift.  \ or  ihm  am  Boden  ein  Affe,  der  eine  Katze  fängt. 
Die  Miniatur  \on  einer  reichen  Bilanzen-  und  Tierumrahmung 
auf  mattgoldenem  Grund  eingerahmt. 

In  reich  durchbrochenem  gefchnitztem  Barockrahmen. 

Pergament,  153  : 107  mm  Siehe  Abbildung 

73  SALZBURGISCH,  UM  1520,  RICHTUNG  DES 
WOLF  Hl  BER 

Der  heilige  Hieronymus  im  Gebet  vor  dem  Kruzifix  kniend; 
neben  ihm  Löwe  und  Karclinalsgewancl. 

Aus  Stift  Nonnberg  in  Salzburg. 

In  altem,  fchwarzem  Rahmen. 

Pergament,  Q 1 : 5 1 mm 

Sielie  öfterreidiifche  kunlttopographie,  Hand  \ II,  Seite  IQO 


74  TOSKANISCH  (?),  XV.  JAHRHUNDERT 

Initiale  A mit  Darftellung  von  Gott  Vater  bei  der  Schöpfung 
von  Sonne,  Mond  und  Sternen.  Er  trägt  ein  rotes  Unterkleid, 
darüber  einen  blauen  Alantei.  Die  Initiale  blau  mit  über- 
greifenden gekerbten,  innen  grünen,  außen  roten  Blättern. 

In  altem,  etwas  befchädigtem  Renaiffance-Rahmen. 

Pergament,  82  : So  mm 
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Nr.  76.  Vlämifdi,  um  1470 


AUKTION  7 ö AM  12.  DEZEMBER  1927 


75  VLÄMISCH,  UM  1470 

Der  heilige  Hieronymus.  Miniatur  aus  einem  Livre  d’heures.  In 
einem  roten,  tonnengewölbten  Raum  fitzt  der  Heilige  in  einem 
hotblehnigen  Schreibfluhl,  von  deflen  Schreibtafel  eine  Schrift- 
rolle  herabhängt.  Daneben  liegt  ein  beflügeltes  l abelwefen,  das 
in  feinem  Maul  ein  wehendes  Spruchband  hält.  Unter  der  Dar- 
ftellung  vier  Iextzeilen  mit  großer,  goldgrundierter  Initiale.  Um 
Bild-  und  Schriftfeld  eine  breite  Rankenbordüre  mit  Blüten  in 
gold,  rot,  blau  und  grün. 

In  fchmalem,  neuem  Rahmen. 

Pergament,  K).S  : 120  mm 


76  \ LÄ MISCH,  UM  1470 

Die  I lucht  nach  Ägypten.  Miniatur  aus  einem  Livre  d heures. 
Maria  mit  dem  Jefusknaben  auf  einem  Lfel,  der  von  Jofeph  ge- 
führt wird;  im  Hintergründe  ein  I luß,  Berge  und  die  Türme  einer 
Stadt.  I nter  der  von  einer  ähnlichen  Rankenbordüre  wie  die 
vorhergehende  Miniatur  eingefaßten  Darftellung  ein  Schriftfeld 
mit  farbiger  Initiale. 

In  fchmalem,  neuem  Rahmen. 

Pergament,  195  : 120  mm  Siehe  Abbildung 

77  KONVOLUT  VON  0 BLATT  FRANZÖSISCHEN 
INITIALEN  DES  XV.  JAHRHUNDERTS 

Sie  lind  lchwarz  aut  dem  Natur-Pergamentgruncl  und  vonRanken 
in  brauner  Feder  umfchlungen,  die  lieh  in  fcharf  umriffene, 
naturalifhfche  Köpfe  oder  1 ratzen  auflöfen.  ßefonders  fchön  ein 
Ritter  mit  blauem  Helm  und  z^ei  Bauern,  deren  einer  die  Zunge 
zeigt,  mit  roten  Mützen. 

78  KONVOLUT  VON  34  INITIALEN  AUF  14  TAFELN 

Die  Initialen  zeigen  charakteriftifche  Typen  der  franzöfifchen 
Initiale  vom  fpäten  XIII.  bis  zum  fpäten  XV.  Jahrhundert  mit 
ornamentalen  und  figuralen  Darltellungen. 
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AUKTION  7 6 AM  12.  DEZEMBER  1927 


79  KONVOLUT  VON  61  MEIST  KI  EINEREN  INITIALEN 
DES  XII.  BIS  XV.  JAHRHUNDERTS  AUF  45  TAFELN 

Diefe  Serie  umfaßt  charakteriftifche  Proben  aller  Stilarten,  fo 
guteFIeuronee-Initialen,fchöneMufter  der  farbenreichen  Initialen 
um  die  Wende  des  XL  zum  XII.  Jahrhundert,  Rankeninitialen 
des  XIV.  Jahrhunderts  u.a.in. 

80  KONVOLUT  VON  19  BLATT  INITIALEN,  GRÖSSTEN- 
TEILS ITALIENISCH,  UM  1100 

Enthaltend  die  Buchftaben:  A,  B,  C,  D,  E,  F,  G,  H,  J,  L,  N,  O, 
P,  Q,  R,  S,  T,  U,  X.  Die  ftark  farbig  gehaltenen  I nitialen  auf 
tiefblauem  Grund  find  von  ftark  variiertem  Rankenwerk  durch- 
zogen und  von  prächtiger  Erhaltung. 

81  KONVOLUT  VON  15  BLATT  INITIALEN,  ITALIENISCH, 
XI.  BIS  XV.  JAHRHUNDERT 

Darunter  eine  prächtige  Initiale  O auf  Goldgrund,  mit  Erdbeeren 
und  Perlen  geziert,  eine  Initiale  U mit  ldiöner  Darftellung  eines 
Engels. 

82  KONVOLUT  VON  28  BLATT  INITIALEN,  GRÖSSTEN- 
TEILS ITALIENISCH,  XII.  JAHRHUNDERT 

Die  Blätter  zeichnen  lieh  dadurch  aus,  daß  in  ihnen  durchweg 
Tiere  enthalten  lind.  Teils  bilden  diefe  Fifche,  Schlangen,  Reiher 
felbft  die  Initiale,  teils  beleben  fie  als  \ ögel  das  verzweigte 
Rankenwerk. 

83  KONVOLUT  VON  15  BLATT  INITIALEN,  GRÖSSTEN- 
TEILS ITALIENISCH,  DES  XII.  BIS  XIV.  JAHRHUNDERTS 

Die  Blätter  diefes  Konvoluts  find  durchwegs  mit  Figuren,  mit 
Chriftus,  mit  Heiligen,  mit  Prieftern,  Engeln,  Bauern  ufw. 
gefchmiickt. 
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AUKTION  76  AM  12.  DEZ  E M B E R 1927 


84  KONVOLUT  MIT  10  BLATT  INITIALEN,  ITALIENISCH, 
XIV.  JAHRHUNDERT 

Die  Initialen  A,  A,  E,  G,  L,  P,  P,  U,  U,  taubengrau,  rofa  oder  blau 
auf  poliertem  Goldgrund,  reich  mit  Blumenranken  verziert,  find 
von  wundervoller  Frifche  und  Erhaltung. 

Pergament,  durdifchnittlkh  je  60:70  mm 


85  KONVOLUT  X ON  22  INITIALEN,  ITALIENISCH, 
XIV.  JAHRHUNDERT 

Die  prächtigen  Initialen, taubengrau,  blau  oder  rofa, auf  poliertem 
Goldgrund,  lind  reich  mit  Blumenranken  verziert  und  von  er- 
ftaunlich  guter  Erhaltung  und  ganz  feltener  Frifche. 


86  KONX  OLUT  X ON  14  INITIALEN 

Diefes  und  die  folgenden  Konvolute  enthalten  je  eine  Auswahl 
fchöner,  hauptfächlich  italienifcher  Initialen  des  XII.  bis  XX  . Jahr- 
hunderts. Es  find  durchwegs  gut  erhaltene,  charakteriftifche 
Blätter.  Befonders  hervorzuheben  find  in  diefem  Konvolut  eine 
lchöne  Fleuronee-Initiale,  eine  Initiale  mit  einem  ffeinernen 
Becken  und  daraufftehender  Schale. 


87  KONVOLUT  MIT  14  INITIALEN 

Beachtenswert  eine  lombardifche  Initiale  B mit  fchön  ftylifierten 
Blumen,  eine  Initiale  S,  eine  Initiale  P mit  der  Figur  eines 
fchwarzhaarigen  Mannes. 

88  KONX  OLUT  VON  14  INITIALEN 

Befonders  beachtenswert  eine  große  mittelitalienifche  Initiale  S 
mit  ausladenden  Blattranken  und  ein  franzöfifches  P mit  reizenden 
Blumen-undFruchtmuffernundeinerBluinenfchaleaufeinerSäule. 
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AUKTION  76  AM  12.  DEZEMBER  1927 


89  KONVOLUT  VON  14  INITIALEN 

Darunter  ein  außerordentlich  fdiönes  frühes  italienifdies  P und 
eine  Initiale  S mit  weit  ausladenden  Blattranken. 

90  KONVOLUT  VON  14  INITIALEN 

Befonders  beaditenswert  eine  fehr  lchöne  Fleuronee-Initiale  P, 
eine  Initiale  O mit  dem  Bildnis  eines  heiligen  Königs. 

91  KONVOLUT  VON  14  INITIALEN 

Dabei  ein  Ithönes  frühes  italienifdies  O,  mit  der  Halbfigur  eines 
Heil  igen,  eine  Initiale  Q mit  fchönem  Rankenwerk,  zwei  Fleu- 
ronee-Initialen. 

92  KON  N OLUT  VON  14  INITIALEN 

Befonders  reizvoll  eine  InitialeL  mit  groteskemTier,  eine  Initiale  P 
mit  \ ögeln  und  menfdilidier  Figur,  eine  Initiale  Q mit  der  Halb- 
figur  eines  bärtigen  Mannes,  einen  Knaben  fegnend. 

93  KONVOLUT  VON  14  INITIALEN 

Befonders  fcbön  eine  toskanifdie  Initiale  A mit  rot-blau-grünen 
Akantbusblättern,  eine  Initiale  1 mit  der  Halbfigur  eines  Heiligen, 
fchönen  Fleuronee-lnitialen. 

94  KONVOLUT  VON  14  INITIALEN 

Sehr  fcbön  eine  Initiale  U,  blaugrün  mit  weißen,  gefalteten 
Spitzenornamenten  auf  purpurrotem,  goldeingefaßtem  Grund. 
Eine  Initiale  F,  deren  Rankenwerk  aus  dem  Mund  einer  Fratze 
quillt. 

95  KONVOLUT  VON  14  INITIALEN 

Darunter  ein  lombarclifches  B auf  dunklem,  in  blau  übergehenden 
grünen  Grund,  eine  Initiale  P mit  gebuckelter  Henkelvafe  mit 
Blurnenbufdi,  eine  Initiale  E auf  poliertem  Goldgrund. 
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AUKTION  7 ft  A M 12.  DEZEMBER  1927 


FRANZÖSISCH,  UM  1520.  STIL  DES  BOURD1CHON 
Die  nachfolgenden  Blätter  Rammen  fämtliih  aus  einem  lateinifchen 
Gebetbudi.  Sie  lind  doppelfeitig,  /um  Teil  mit  Reglierung,  rot 
und  blau  befdirieben,  von  einer  rot  gekanteten  Goldbordüre 
eingefaßt  und  mit  je  einer  kleinen  Miniatur  mit  einer  Szene  aus 
dem  Neuen  I eftament  in  reicher,  meift  goldener  oder  grau-  und 
ftoldgehöhter  ardiitektonifdier  Renaiffance-Umrahmung  und  je 
einer  Coldinitiale  in  (»old  und  Farben  bemalt.  Die  Blätter 
zeichnen  (ich  durdi  ganz  befonders  fein  abgetönte,  äußerft  zarte 
I arbengebung  aus. 

Pergament,  ca.  140:190  nun 


96  Johannes  predigt  vor  z\\ei  Männern  von  der  Ankunft  Chrifti,  der 
im  Hintergründe  in  den  Wolken  erldieint.  Auf  der  Rückfeite: 
Jefus  mit  dem  heiligen  Arimathias. 


97  Maria  und  Jofeph,  das  Jefuskind  anbetend.  Auf  der  Rüde  feite: 
Darreichung  Chrifti. 

98  Die  heiligen  drei  Könige.  AufderRückfeite:  Darreichung  Chrifti. 

99  Chriftus  mit  dem  Zöllner  und  dem  Pharifäer.  Auf  der  Rückfeite: 
Chriftus  mit  dem  Mann,  der  das  Erbteil  fordert. 


100  Chriftus  befiehlt  dem  Meer  und  den  \V  inclen.  Auf  der  Rückfeite: 
Chriftus  mit  zwei  Jüngern. 


101  Die  Speifung  der  Fünftaufend.  Auf  der  Rückfeite:  Der  Henker 
überbringt  Salome  das  Haupt  des  Johannes. 


102  Chriftus  heilt  den  W aflerfüchtigen.  Auf  der  Rüddeite:  Chriftus 
als  Weltenrichter. 
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103  Chriftus  predigt  an  einer  Quelle.  Aul  der  Rückfeite:  Chriftus 
und  die  Ehebrecherin. 


104  /"ei  .luden  werfen  Steine  auf  Chriftus.  Aul  der  Rückfeite:  Die 
I leilung  des  Blinden. 

105  Chriftus  preift  die  Armut.  Aul  der  Rückfeite:  Chriftus  fchickt 
das  Weib  aus  dem  Tempel. 

106  Die  Bergpredigt.  \ul  derRückfeite:  .lelus  \ ordenSchriftgelehrten. 

107  Der  Sämann.  \ or  ihm  Vögel.  Vuf  der  Rückfeite:  Chriftus  mit 
zwei  Prieftcrn  in  der  Synagoge. 


IOS  Ein  Mann  wird  von  zwei  Räubern  mit  einem  Schwert  erftothen. 

109  Zwei  A rbeiter  fällen  einen  Baum. 

110  Chrifti  1 ußwafduing.  Ganzfeitige  Darftellung.  Chriftus  fitzt  an 
einem  gedeckten  l ilch  unter  einem  blauen,  goldgemufterten 
1 hronhimmel.  Zu  feinen  Seiten  Maria,  Johannes  und  andere 
Apoftel.  I m die  Darftellung  ein  reidier  Architekturrahmen  mit 
einer  Schrifttalel.  Aut  der  Rückfeite:  Chriftus  wird  von  Maria 
und  Magdalena  an  ihrer  Haustür  begrüßt. 

A n einer  Seite  ein  Stückchen  Pergament  angefetzt  unclausgebeffert. 
Die  Miniatur  auf  der  \ orderfeite:  170:105  mm  Siehe  Abbildung 
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